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E I N B L I C K E

Bulletin: Domenica Mauch, was ist 
Yousty?
Domenica Mauch: Yousty ist das 
g rösste Ber u fsbi ldu ngspor ta l der 
Schweiz. Auf unserer Plattform finden 
Lehrstellensuchende und Lehrbetriebe 
seit 2009 zueinander. Dafür arbeiten 
wir eng mit Unternehmen, Schulen 
sowie mit Berufs- und Branchenver-
bänden zusammen.

Wie unterstützen Sie Sekundarschüle-
rinnen und -schüler mit Ihrer Plattform?
Aktuell sind auf yousty.ch knapp 18 000 
Lehrstellen und rund 14 000 Schnup-
perlehrstellen aus der ganzen Schweiz 

ausgeschrieben. Wir bieten darüber 
hinaus die Möglichkeit f ür einen 
Berufs-Finder. Aufgrund der Auswer-
tung dieses Checks werden den Lehr-
stellensuchenden 20 Ber ufe vorge-
schlagen, welche i hren respekt ive 
seinen Fähigkeiten entsprechen. 

Warum so viele?
Das ist bewusst so breit gehalten. Viele 
Jugendliche wissen gar nicht, wie viele 
verschiedene Berufe es gibt, sondern 
gehen mit einem eingeschränkten 
Fokus auf zwei, drei mögliche Ausbil-
dungen an die Lehrstellen suche heran. 
Au fg r u nd i h rer Ergebn isse i m 
Berufs-Finder können wir den Jugend-
lichen so auch ein wenig den Horizont 
öffnen und zusätzliche Berufe aufzei-
gen, die für sie geeignet wären.

Sich in 20 Berufsbilder einzulesen, ist 
aufwendig. Wie erreichen Sie, dass 
sich eine 15-Jährige, die Dachdeckerin 
werden möchte, auch mit dem Beruf 
einer Abdeckerin beschäftigt?
Wir bieten Lehrbetrieben und Berufs-
verbänden vielfältige Möglichkeiten, 
um sich und ihre Berufsbilder zu prä-
sentieren. Eine wichtige Rolle spielen 
dabei Video-Clips, denn mit diesem 
Medium werden Jugendliche einfach 
am besten abgeholt. Es ist einfacher, 
anhand eines Videos zu zeigen, was 
sich hinter bestimmten Tätigkeiten 
und Fachbegriffen effektiv verbirgt, als 
eine verständliche Beschreibung zu 
ver fassen. Die Kombi nat ion aus 
Videos, Berufs- und Firmenprofilen 
haben w i r u nter dem Beg r i f f 
«Online-Schnuppern» zusammenge-
fasst. Gerade die Firmenprofile sind 
wichtig, am besten als Video. So sehen 
Jugendliche gleich, welche Firmenkul-
tur in einem potenziellen Ausbildungs-

Berufsbildungsportal | Die passende Lehrstelle zu finden und so mit einem guten 
Start ins Berufsleben zu starten, ist nicht immer einfach. Genau dies will das Berufs-
bildungsportal Yousty Jugendlichen, welche sich für eine Ausbildung entscheiden, 
aber ermöglichen. Domenica Mauch, Co-Geschäftsführerin von Yousty, erläutert, 
wie das Unternehmen Jugendliche und Lehrbetriebe zusammenbringt.

Auf der Suche nach dem 
«perfekten Match»

Zur Person
Domenica Mauch arbeitet seit 2013 
bei Yousty, seit 2019 in der Geschäfts-
leitung. Die Pädagogin hat Publizistik- 
und Kommunikationswissenschaften 
studiert und wünscht den Jugendli-
chen auf Lehrstellensuche das Glei-
che, was sie seit neun Jahren bei  
Yousty erlebe: den perfekten Match!

 J domenica.mauch@yousty.ch
 J www.yousty.ch
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betrieb gelebt wird und ob das für sie 
passt. Durch diese Einblicke schaffen 
die Unternehmen Vertrauen.

Viele Branchen – gerade im handwerk-
lichen Bereich – sind nicht in der Lage, 
genügend ausgebildete Fachkräfte zu 
rekrutieren. Das wird sicher auch auf 
yousty.ch sichtbar?
In unserem Lehrberufsbarometer ist 
natürlich die kaufmännische Ausbil-
dung einsame Spitzenreiter in mit 
knapp 95 000 Anfragen. Auf den Plät-
zen folgen die Informatikerinnen und 
Informatiker, gefolgt von den Fachleu-
ten Gesundheit und den MPAs. Die 
Gesundheitsberufe erlebten schon vor 
der Pandemie einen starken Auf-
schw ung. Die letzten beiden Jahre 
haben diesen aber noch intensiviert. 
Das erste klassische Handwerk folgt 
mit den Schreinerinnen und Schrei-
nern auf Rang 24. Netzelektrikerinnen 
und Netzelektriker liegen noch knapp 
im ersten Viertel auf Platz 111.

Aufgrund der demographischen Ent-
wicklung wird sich die Lage in Zukunft 
aber weiter verschärfen?
Es wird in Zukunft zwar mehr Jugend-
liche geben, die eine Ausbildung absol-
vieren müssen, trotzdem werden diese 
die Baby-Boomer-Jahrgänge, die in 
absehbarer Zeit pensioniert werden, 
nicht vollständig ersetzen können. Es 
wird eine Lücke entstehen, die durch in 
einigen Kantonen sehr tiefe Hürden für 
eine gymnasiale Laufbahn grösser wer-
den wird. Umso wichtiger wird ein Por-
tal wie Yousty, welches Jugendliche 
und Betriebe zusammenbringt und 
allen den perfekten Match ermöglicht. 
 INTERVIEW: RALPH MÖLL


